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Steinreich

Den Beginn des neuen Jahres
wollen wir nutzen, nach den
Preisen des Auslands für Bauen

mit Naturstein Ausschau zu halten.
Unbedingt sehenswert sind die von
der US-Landschaftsarchitekten-Verei-
nigung (ASLA) ausgezeichneten Ob-
jekte, etwa ein Wohngarten im Liba-
non, ein Landhaus in Connecticut
oder ein Dachgarten in Manhattan.
Der Sonoma Vineyard in Kalifornien
ist so prächtig gestaltet, dass es dem Be-
trachter schier den Atem verschlägt. 
Die Messe Coverings in Chikago war
der Ort der Vergabe der Prism Awards.
Prämiert wurden unter anderem die
Arbeiten an der die Getty Villa im ka-
lifornischen Malibu: 35 Container an
Steinsorten aus der ganzen Welt sind in
dem luxuriösen Objekt verwendet
worden. 
Das Marble Institute of America (MIA)
vergibt jährlich seine Pinnacle Awards.
Einer der Preise ging an die Steinmetz-
arbeiten an der Duke University.

Tucker Design Award nennt sich ein
anderer US-Preis für herausragende
Verwendung von Naturwerkstein,
den das Building Stone Institute jähr-
lich vergibt. Im Fall der Halle der
Freiheitsglocke in Philadelphia lobte
die Jury, dass dort der Stein »die Bot-
schaft der Glocke gelungen interpre-
tiert«. 
Alle drei Jahre wird der Aga Khan
Award for Architecture vergeben, der
Bau- und Restaurierungsprojekte
vornehmlich in muslimischen Län-
dern auszeichnet. Er zielt nicht spe-
ziell auf Naturstein ab, hat aber auf-
grund seiner Zielsetzung häufig 
derartige Bauwerke im Blick.
In Großbritannien wurden wieder
die Natural Stone Awards vergeben.
Sie zeichneten allesamt Londoner
Projekte aus, nämlich die Fassaden -
arbeiten am neuen BBC-Gebäude,
die Restaurierung der Temple Bar am
Paternoster Square und an den Tier-
figuren an der St. George’s Church (�

Naturstein 7 / 2007) sowie die Ar-
beiten in der Duke Street.
In Spanien vergibt ein Marmorver-
band den Premio Macael für die Ver-
wendung des weißen MACAEL-
Marmors. Er ging an das Sorolla Cen-
ter in Valencia. In der Design-Sparte
wurde das Cafe im Madrider Stadion
Bernabeu prämiert, unter anderem
für die sechs Waschbecken, die aus je-
weils einem Stück Stein herausgear-
beitet sind. Preise für MACAEL-Bau-
ten im Ausland bekam das Ralli Mu-
seum in Caesarea in Israel für seinen
Brunnen und die Säulen. 
Ein Nachtrag: 
Im Jahr 2006 ging der Internationale
Preis für Landschaftsgestaltung der
Benetton-Stiftung an das Bavona-Tal
im Schweizer Tessin, wo außerge-
wöhnliche Bergdörfer erhalten ge-
blieben sind. Berühmt sind die Splüi
unter überhängenden Felsen.

Peter Becker

Ausländische Wettbewerbe:

Sieger aus Stein 
Unter dem Motto »Steinreich« geben wir Ihnen in jedem Heft Internet -
adressen zu interessanten Themen rund um Naturstein an die Hand.
Unter www.natursteinonline.de (grauer Balken links, »Steinreich«) finden
Sie zusätzliche Informationen, u. a. für Kinder, und zusätzliche Links.

»Wir suchen engagierte

Vertreter/Mitarbeiter für

freie Gebiete in Deutschland«


